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Position 

Die Industrialisierung der Landwirtschaft übt Druck auf unsere Umwelt aus. Die Fokussierung auf 

wenige ertragsreiche Arten, der Anbau in Monokultur oder der Einsatz von Düngemitteln und 

Pestiziden führen unter anderem zu Verödung von Lebensräumen, Rückgang der Artenvielfalt und 

Reduzierung der Bodenvitalität. Gleichzeitig wird die Nährstoffkomposition von Lebensmitteln 

verändert, was sich zusammen mit Rückständen, z.B. von Pestiziden, negativ auf die Gesundheit 

auswirken kann. Die Summe der Auswirkungen wird uns unter anderem in Gesprächen mit Kunden 

und Landwirten, bei der Besichtigung von Zulieferbetrieben, in Forschungsarbeiten und in 

Medienberichten gespiegelt, und sie treten außerhalb von unserem Unternehmen auf.  Als 

Lebensmittelhändler versorgen wir Menschen in sechs Bundesländern, durch unsere 

Sortimentsgestaltung entscheiden wir mit, zu welchen Lebensmitteln unsere Kunden Zugang 

haben, und damit auch welchen Einfluss Ihre Ernährung auf die Umwelt und sie selbst nehmen 

kann.   

Die ökologische Landwirtschaft hat den Anspruch im Einklang mit der Natur einen geschlossenen 

Stoffkreislauf aufrecht zu halten. Humusreiche Böden und Vielfalt in der Fruchtfolge wirken sich  

günstig auf das Klima aus und bewahren die Artenvielfalt. Die Ressourcenschonung unterstützt die 

Sicherung der Ernährungsgrundlagen weltweit. Der Verzicht auf chemisch-synthetische Pestizide, 

das heißt schwer abbaubare Pflanzenschutzmittel und leicht lösliche Dünger minimieren weitere 

negative Folgen.  

Aus unserer Sicht liefern Lebensmittel neben analytisch nachweisbaren Inhaltstoffen auch Energie 

und wertvolle Informationen für unser Wohlbefinden. Bio ist sinnvoll für den Menschen und seine 

Ernährung, sowie für die Erde und das Klima. Langfristig wird nur eine ökologische Landwirtschaft 

gewährleisten, dass alle Menschen ernährt werden können. 

Für uns ist das Führen von Bio Produkten und die Förderung der ökologischen Landwirtschaft seit 

über 35 Jahren ein bedeutender Teil unserer Geschäftstätigkeit. Unser Anliegen ist es in jeder 

Warengruppe eine Auswahl in Bio-Qualität anzubieten. Insbesondere in den  Warenfächern Obst 

und Gemüse und Brot und Backwaren verstehen wir uns als Bio-Experte mit über 50% Bioanteil.  

Die landwirtschaftliche Erzeugung, die Verarbeitung, der Handel und die Vermarktung von Bio-

Lebensmitteln sind in Europa durch die EU-Rechtsvorschriften gesetzlich geregelt. Die Regelungen 

enthalten Vorgaben für Erzeugung, Produktion und Kennzeichnung sowie ein Kontrollsystem. Seit 

2010 werden mit dem EU-Bio-Logo europaweit Bio Lebensmittel gekennzeichnet und können so 

vom Kunden ausgewählt werden.   

Bio-Verbände setzen in vielen Bereichen auf strengere Richtlinien und über den gesetzlichen 

Standard hinaus. Auf Bio-Verbands-Betrieben findet beispielsweise keine gleichzeitige Erzeugung 

konventioneller Produkte statt. In der Tierhaltung gelten schärfere Richtlinien für Futtermittel und 

den Einsatz von Medikamenten.  Tiere haben zum Teil mehr Platz und bestimmte Behandlungen 

sind verboten.  Bei verarbeiteten Lebensmitteln sind weniger Zusatzstoffe erlaubt, als bei EU-Bio. 

Bioland-Wurstwaren dürfen beispielsweise kein Nitritpökelsalz enthalten.  
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Aus unserer Sicht geht die Weiterentwicklung der biologischen Landwirtschaft von den Bio-

Verbänden aus, während das gesetzliche EU-Bio einen gemeinsamen Nenner reguliert. 

Wir möchten die Bio-Verbände in Ihrer Arbeit unterstützen. Daher wird in unserer Eigenmarke 

„tegut… Bio“ ausschließlich Bio-Verbandsware verarbeitet und der Verband ausgelobt. Wir 

akzeptieren die Verbände Demeter, Naturland, Bioland, Biokreis, Ecovin sowie vergleichbare 

Bioverbände.  

Wir sind Gründungsmitglied der Arbeitsgemeinschaft Ökologisch engagierter Lebensmittelhändler 

und Drogisten (ÖLD), mit der wir uns im Bund ökologische Lebensmittelwirtschaft (BÖLW) 

einbringen, um das Bio Segment weiterzuentwickeln. Wir möchten nicht, dass die Bio-Standards 

verwässern, und beteiligen uns weiter an einer ganzheitlichen und naturgemäßen Bio-Entwicklung.  

Die EU-Bio Regulierung und die meisten Bio-Verbände haben die Menschenrechte für z.B. 

Erntehelfer nur bedingt berücksichtigt. Dies entspricht nicht unseren Erwartungen und denen 

unserer Kunden. Unsere Beschaffungsgrundsätze zur Wahrung der Menschenrechte gelten daher 

auch für Bio-Lebensmittel. 

Wir als Händler stehen vor der Aufgabe, die Landwirtschaft zu fördern. Dazu gehört der faire 

Handel, nicht nur mit den Ländern des Südens, sondern auch mit den deutschen Landwirten in der 

Region. Wir möchten von den positiven Auswirkungen der Bio-Landwirtschaft auf die Umwelt, gute 

Luft, sauberes Wasser und gesunde Böden, in unserer Heimat profitieren. 

Verantwortlich für die Umsetzung der Weiterentwicklung des Bio Sortiments ist der Einkauf 

zusammen mit der Unterstützung durch das Qualitätsmanagement.    

Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich dieses Beschaffungsgrundsatzes umfasst das gesamte tegut… Sortiment und 

gilt insbesondere für alle Produkte aus dem ökologischen Landbau.  

Aktionen 
tegut… versteht sich als Vollsortimenter für gute Lebensmittel. Dazu zählen insbesondere Bio-

Lebensmittel aufgrund ihres ganzheitlichen Ansatzes. Wir bleiben bezogen auf den Bio-Anteil und 

die Bio-Auswahl Marktführer im LEH. Bio Verbandsware ist für uns wertvoller als EU-Bio. tegut… 

selbst ist ein zertifizierter Händler von demeter, Naturland, Bioland und Biokreis Produkten. 

tegut... erweitert dazu sein Bio-Sortiment in den tegut… Märkten fortlaufend. In jeder 

Warengruppe/ Artikelgruppe bieten wir entsprechend den Marktbedingungen mindestens einen 

Artikel in Bio-Verbandsqualität an. 

 Wir möchten den Anteil der Bio-Artikel am Gesamtumsatz stetig ausbauen. Dafür 

überwachen und veröffentlichen wir jedes Jahr den Anteil der Bioartikel in % vom 

Gesamtumsatz. Dieser Anteil wird bis 2025 jährlich nicht unter den Vorjahreswert 

zurückfallen.   

 Bis 2025 wächst der absolute Umsatz mit Bio-Verbandsware mindestens linear mit dem 

Wachstum von tegut… . 
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Bei Bio-Brot und Bio-Brötchen an der Backstation muss das Getreide immer Bio-Verbandsqualität 

haben. Wertgebende Zutaten, wie z.B. Saaten sollen möglichst Bio-Verbandsqualität haben. In 

Ausnahmefällen dürfen wertgebende Zutaten in EU-Bio Qualität eingesetzt werden 

Wir sind mit der Marke Alnatura seit ihrer Gründung verbunden. Wir unterstützen uns gegenseitig 

dabei, vielen Menschen Lebensmittel in Bioqualität für eine vielfältige Ernährung verfügbar zu 

machen. Alnatura-Produkte bilden die Basis unseres Bio-Sortiments, die wir mit unseren 

Eigenmarken „tegut… Bio“ und „tegut… Bio zum kleinen Preis“ erweitern.  „Bio zum kleinen 

Preis“ ist der jüngste Zuwachs in unserem Eigenmarkenlinien. Hier nehmen wir die Aktivitäten 

aus dem Discount auf und bieten Bio-Lebensmittel auch als EU-Bio im Preiseinstieg an. 

 Bis Ende 2021 haben wir ein Basissortiment „Bio zum kleinen Preis“ entwickelt und 

eingelistet.  

 

Unsere Mitarbeiter werden regelmäßig zu Bio-Produkten geschult, um unsere Kunden kompetent 

beraten zu können und um die gesetzlichen Anforderungen bzw. die Vorgaben der Bio-Verbände zu 

erfüllen. 

Die Wirksamkeit unseres Ansatzes prüfen wir fortlaufend über die Kundenrückmeldungen, z.B. zu 

Sortimentswünschen, die bei unserer Kundenbetreuung eingehen und durch Umsätze mit Bio 

Artikeln. Jährlich prüft der Bereich Qualität und Umwelt die Anzahl und Verteilung Bio-Produkte in 

einer Stichprobe. Des Weiteren beobachten wir die Entwicklung Bioanbauflächen in Deutschland  

und den Anteil der Bio-Lebensmittel im deutschen Handel. Wir bewerten regelmäßig, ob die 

Entwicklung von EU-Bio und der Bio-Verbände geeignet ist, die Umwelt dauerhaft zu schützen und 

unsere Idee von Bio zu transportieren.    

Über die Wirkung unseres Ansatzes berichten wir intern an die Geschäftsleitung sowie extern 

über unsere Homepage.   

Beschwerden können von Kunden, Lieferanten und Mitarbeitenden an die Kundenbetreuung 

gerichtet werden und werden von dort an den Einkauf weitergeleitet, sowie konsolidiert der 

Geschäftsleitung zur Verfügung gestellt.  

 

Fulda, 19.01.2021 
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